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Apfel-Standardsorten für den Hausgarten 
 
 
Sommeräpfel für den Sofortverzehr (bzw. nur kurz lagerfähig) 
 
> Retina ab Mitte August großfruchtig, rotbackig, geschmacklich gut, etwas säuerlich, 
regelmäßige  

mittelhohe Erträge, wenig Mehltau 
> Gerlinde ab Ende August klein bis mittelgroß mit roten Backen bzw. roten Streifen, 
regelmäßige und  

hohe Erträge, sehr guter Geschmack 
 
 
Herbstäpfel für den Sofortverzehr (haltbar bis Dezember) 
 
> Rebella ab Mitte Sept.– Dez.  rotbackig, süß mit leichter Säure, etwas harte Schale und 
grobzelliges  

Fleisch; frühe, hohe, regelmäßige Erträge, kaum Alternanz, sehr zuverlässige Sorte 
 
> Resi ab Ende Sept. kleiner, rotbackiger, saftig-süßer Pausenapfel mit feinem Aroma, 
schwacher Wuchs 
 
> Florina ab Anfang Okt. dunkelrot und bläulich bereift, süß, wenig Säure, bei knapp 
reifer Pflücke mehr  

Säure und geschmacklich besser, Mehltau möglich, für Golden Delicious- oder 
Jonagold- Liebhaber 
 
> Santana Anfang/ Mitte – Sept. „schorfresistenter Elstar“ aus Holland: würzig, süß-
säuerlich, saftig; für  

bessere Lagerfähigkeit nicht zu spät ernten 
 
Winter- bzw. Lageräpfel (Pflückreife Anf. bis Mitte Oktober 
 
> Topaz Geschmacklich beste schorfresistente Sorte: saftig, süß mit frischer Säure, 
aromatisch, würzig;  

mittelgroße Frucht, orangerote Deckfarbe, gestreift, Haut kann bei zu später Ernte fettig 
werden, gut  

lagerfähig, Mehltau möglich 
 
> ´Red Topaz´: eine besser und mehr rot färbende Mutante 
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> Rewena in Bayern verbreitete Sorte, saftig, ausgeglichen süß-säuerlich mit dezentem 
Aroma, mittelgroß,  

hochgebaut. Hinweis: Früchte zum Einlagern knapp reif ernten; durchpflücken! 
 
Gegen Schorf nicht resistente, jedoch geschmacklich gute Sorten 
 
> Piros ab Anfang Aug. gelbgrün mit roten Streifen, mittelgroße Frucht, mildsäuerlich, 
feinaromatisch,  

süßer als Retina 
> Alkmene ab Anfang Sept. mittelgroß, aromatisch, geschmacklich und optisch ähnlich 
'Cox Orange', aber  

weniger krankheitsanfällig als dieser 
> Freiherr von Berlepsch ab Ende Sept. aromatisch, fein säuerlich; bis ca. März 
haltbarer Apfel mit hohem  

Vitamin-C-Gehalt; Ertrag nicht immer zufriedenstellend 
> Pilot ab Anfang Okt. spätreifend, sehr gut lagerfähig (bis Mai), erst ab Dezember 
genussreif, leuchtend 

rot auf gelbgrünem Grund, mittelgroß, süßsäuerlich, aromatisch 
 
Auf sehr anfällige oder im Anbau schwierige Sorten wie ’Golden Delicious’, ’Red 
Delicious’, ’Gala’, ’Gloster’, ’Jonagold’, ’Elstar’, ’Pinova’, ’Braeburn’ u.a. sollte im 
Hausgarten verzichtet werden! 
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Bewährte Apfelsorten für den Streuobstanbau 
 
Apfelsorten für rauere Lagen 
 
> Ananasrenette spät, bis Feb., robust, wenig Schorf, Mehltau möglich, Frucht grüngelb 
bis goldgelb, klein, fein-fruchtiges Aroma 
> Biesterfelder mittel, bis Dez., wenig Schorf, mehltauanfällig, Stippe möglich, triploid 
> Bohnapfel spät, bis Mai, robuste Verwertungssorte, triploid 
> Champagner Renette spät, bis April, mittlerer Schorfbefall, anfällig für Obstbaumkrebs; 
kleinfruchtig, feinsäuerlich 
> Croncels mittel bis Nov., robust, auch als Stammbildner; feinfruchtig, guter Backapfel; 
druckempfindlich 
> Danziger Kantapfel mittelspät, bis Jan.,  robust, genügsam, mäßig krankheitsanfällig, 
Schorf z.T. mittelstark 
> Fromm's Goldrenette mittelspät, bis Feb., wenig krankheitsanfällig 
> Geheimrat Dr.Oldenburg mittel, bis Dez. mäßig Schorf und  Mehltau, sichere Erträge, 
krebsanfällig, süß-säuerlich 
> Gelber Edelapfel mittel, bis Feb.,  robust, Krebs möglich; feinwürzig, säuerlich, guter 
Backapfel 
> Grahams Jubiläum mittel, bis Dez., auch Stammbildner, insgesamt robust; gelbe, süße 
Frucht mit feinerSäure 
> Jakob Fischer früh, bis Anfang Okt.,  triploid, auch Stammbildner, mäßig Schorf; süß 
mit feiner Säure 
> Jakob Lebel  mittel, bis Nov., wenig krankheitsanfällig, etwas Schorf; guter Backapfel, 
triploid 
> Kaiser Wilhelm spät, bis Feb.,  wenig krankheitsanfällig, Zierwert (rote Früchte), triploid 
> Prinzenapfel spät, bis Dez.,  walzenförmig, aromatisch mit feiner Säure 
> Reglindis mittel, bis Jan.,, süß-säuerlich, fein-aromatisch 
> Rote Sternrenette spät, bis Jan.,  robust, süß-säuerlich mit dezentem Aroma 
> Roter Eiserapfel spät, bis April, sehr robust, festes Fleisch 
> Wiltshire spät, bis Jan., robust, guter Backapfel, gelb, festfleischig, feinsäuerlich 
> Winterrambur spät, bis Feb., triploid, für Schorf und Schalenbräune leicht anfällig 
> Zabergäu Renette spät, bis März, robust, ähnlich Boskoop, jedoch gelbbraune Schale, 
guter Backapfel 
 
Apfelsorten für wärmere Lagen 
 
> Aderslebener Kalvill spät, bis März, fein-aromatisch; robust, Schorf jedoch möglich 
> Alkmene mittel, bis Ende Dez., süß-würzig, guter Ersatz für Cox Orange, da nicht ganz 
so empfindlich; auch für mittlere  

Höhenlagen 
> Brettacher  spät, bis Mai, saftig, säuerlich; widerstandsfähig, hohe Erträge, triploid, liebt 
warme Lagen! 
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> Dülmener Rosenapfel mittel, bis Feb., wenig schorfanfällig 
> Discovery sehr früh, nur bis Aug., robust, wohlschmeckend, kleiner wertvoller 
Frühapfel, besser als Klarapfel 
> Gloster spät, bis April, rote, süße Frucht; anfällig für Krebs und Schorf, neigt zu 
Kernhausbräune im Lager 
> Goldrenette von Blenheim spät bis Jan., triploid, leicht würziger Geschmack; mäßig 
empfindlich für Schorf, Monilia, Krebs und  

Stippe 
> Jamba  früh, bis Dez., leicht anfällig für Schorf, Krebs, Stippe 
> Melrose  spät, bis April, gut schmeckend, mäßig Schorf, etwas mehltauanfällig, 
großfruchtig 
> Schweizer Glockenapfel spät:, bis April, säuerlich, herbfruchtig; weißes, mäßig Schorf, 
Stippe u. Mehltau möglich  
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Birnensorten – Standartsorten für den Hausgarten 
 
Birnen sind wärmebedürftiger als Äpfel. Optimale Fruchtqualitäten mit gutem Geschmack 
entstehen nur an warmen Standorten auf Quittenunterlagen. Birnen blühen früher als 
Apfel, es besteht Gefahr von Frostschäden an den Blüten. In rauerem Klima sollen sie an 
geschützten Standorten stehen. Sie sind meist diploid.  
Hinweis: Gegen Birnengitterrost sind keine resistenten Sorten vorhanden (auch nicht in 
Sicht).  
Lagerfähig bis ca. Dezember sind nur späte Sorten (Reife ab Oktober). 
 
 
> Frühe von Trévoux: Aug. in raueren Gebieten möglich, Schorf nur in regenreichen 

Gebieten 

> Clapps Liebling: Aug, spätblühend, relativ problemlos, sehr robust, auch für Streuobst 

> Harrow Sweet: Anfang Sept. feuerbrandresistente Sorte mittlerer Größe mit guter 

Fruchtqualität 

> Gellerts Butterbirne: Mitte bis Ende Sept. geringere Wärmeansprüche, schorfanfällig, 

starkwüchsig,  

auch für Streuobst geeignet 

> Köstliche von Charneu: Ende Sept. bis Anfang Oktober geringere Wärmeansprüche, 

schorfanfällig,  

sonst robust 

> Conférence: und deren Abkömmlinge Condo bzw. Concorde: Ende Sept. relativ 

problemlos und  

geringere Wärmeansprüche, gute Erträge, flaschenförmig, Condo jedoch bauchig 

> Vereinsdechant: Anfang Okt. geschützte Lagen, spätblühend, sehr aromatisch, starker 

Wuchs, nur  

mittlere Erträge 

> Alexander Lucas: Okt. frühblühend, ertragreich, relativ problemlos, hängender Wuchs, 

zur besseren  

Lagerung grünschalig ernten 
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> Gräfin von Paris: Mitte Okt. frühblühend, liebt warme Lagen; auf luftfeuchten 

Standorten schorfanfällig,  

essreif nach 4 -6 Wochen Lagerung (wird nicht teigig) 

> Madame Verté: Mitte Okt. lagerfähig bis Jan.(essreif ab Dez.), robust, mittlere 

Fruchtgröße; saftig, jedoch  

Steinzellen 

 

Birnensorten - vorwiegend für den Streuobstanbau 
 
> Stuttgarter Geißhirtle: Ende Aug. bis Anfang Sept. robust, kleinfruchtig, guter 

Geschmack 

> Gute Graue: Anfang bis Mitte Sept. robust hinsichtlich Frost und Krankheiten, triploid * 

> Doppelte Philippsbirne: Mitte bis Ende Sept. frosthart, kaum Schorf, sehr ertragreich 

> Oberösterreichische Weinbirne: Mitte Oktober robust (Klima, Krankheiten), Frucht 

"nur" mittelgroß 

> Mollebusch: Oktober robust, auch zum Brennen und Einmachen geeignet, kleinfruchtig 

> Pastorenbirne: Anfang Okt. widerstandsfähige Sorte, gut lagerfähig 

> Schweizer Wasserbirne: Anfang Okt. relativ anspruchslose Sorte, jedoch etwas 

schorfanfällig 

> Madame Verté: Mitte Okt. lagerfähig bis Jan. (essreif ab Dez.) robust, saftig – jedoch 

Steinzellen 
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Empfehlenswerte Steinobst-Sorten 

 
 
Süßkirschen: Hauptsorten 
 
Im Hausgarten sind die schwachwachsenden Unterlagen GiSelA 5 (künftig auch GiSelA 
3),  
Weiroot 158 bzw. Weiroot 72 mit Spindelerziehung empfehlenswert. 
Die erste Kirschwoche KW liegt gewöhnlich Ende Mai bis Anfang Juni. 
 
> Burlat:  2.- 3. Kw., Frühsorte, deshalb „madenfrei“; relativ starker Wuchs 

> Sunburst: 5. Kw., selbstfruchtbar; ertragreich, großfruchtig, jedoch platzanfällig; 

formieren 

> Sylvia:  5. - 6. Kw., großfruchtig, knackig, relativ platzfest; sparriger Wuchs, formieren 

> Kordia: (für 'Hedelfinger') 6. Kw., relativ platzfest, gute Qualität; nicht in Frühlagen,  

frostempfindlich 

> Regina:  7. Kw, Spätsorte, guter Ertrag, Qualität, Geschmack, Platzfestigkeit; 

Verzweigung  

 

Neben- und Ergänzungssorten 
- Weitere Frühsorten (madenfrei!): Johanna, Merchant, Celeste (selbstfruchtbar) 

- Weitere selbstfruchtbare Sorten (sehr ertragreich, jedoch in regenreicheren Gebieten 

höhere Gefahr für Platzen und Monilia): Lapins (6. Kirschwoche), Sweetheart (7. bis 8. 

Kw) 

 

Sauerkirschen 
Sorten, die widerstandsfähiger sind gegen Monilia als die Schattenmorelle! 

 

> Karneol:  6. Kw., süßsauer; großfruchtig, da schwacher Ertrag, Befruchter sinnvoll 

> Morina:  6. - 7. Kw., robust, kaum verkahlend, süßsauer, löst trocken vom Stiel, 

Befruchter  

sinnvoll 
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> Safir: 6. - 7. Kw., Reife vor Schattenmorelle, guter Träger; leichter aber tolerierbarer  
Moniliabefall 

 

 

Zwetschgen, Pflaumen 
 
> Katinka: bereits ab Mitte Juli, frühe und z.T. sehr hohe Erträge; kleinere Frucht, jedoch 
qualitativ beste Frühsorte, gut steinlöslich; tolerant gegen Scharka! 
> Tegera: mittelfrüh, ab Anfang Aug., gute Erträge, steinlöslich, qualitativ gut, Ersatz für 
'Ersinger' 
> Topfive: Mitte bis Ende Aug., früher und guter Ertrag; Frucht färbt sehr früh blau, muss 
aber bis zur Genussreife noch 2 bis 3 Wochen hängen bleiben, dann geschmacklich gut; 
sehr gut steinlösend und backfähig 
> Hanita: Mitte bis Ende Aug., positiv hinsichtlich Geschmack, Größe und Ertrag; 
nachteilig: steiler Wuchs => Formieren sinnvoll; tolerant gegen Scharka! 
> Hauszwetschge: Anfang bis Mitte Sept., geschmacklich ein Muss, trotz Anfälligkeit 
(Scharka, Rost, Narrenkrankheit) und spätem Ertragsbeginn;  
sinnvoll: großfruchtige Typen wie 'Schüfer', 'Meschenmoser', 'Etscheid' 
 
Spätsorte für wärmere bzw. geschützte Standorte: 
 
> Elena: ab Mitte Sept. frühe, regelmäßige Erträge; geschmacklich gut, sehr hohe 
Zuckergehalte;  

Neigung zu Doppelfrüchten, scharkatolerant 
 
Interessante Neuheiten: 
 
> Jojo: Ende Aug. / Anfang Sept. großfruchtig, ertragreich; färbt früh blau (nicht zu früh 
pflücken!);  

scharkaresistent! 
> Toptaste: Ende Aug. / Anfang Sept. früher, hoher Ertrag; mittelgroße Frucht mit  

hervorragendem Geschmack; Grundfarbe violett mit blauer Bereifung; Tafel- und 
Backfrucht, Steinlöslichkeit nicht immer zufriedenstellend 

> Presenta: Ende Sept. / Anfang Okt. ertragreiche, gut steinlösende und sehr gut 
backfähige,  

blau bereifte, aromatische Spätzwetsche mit hohen Öchslewerten; nur für warme 
Lagen;  

selbstfruchtbar; tolerant gegen Scharka! 
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Mirabellen 
 
> Mirabelle von Nancy:: Klassiker mit kirschgroßen, gelben Früchten, die bei Vollreife 
rötliche 

Punkte bekommen, wohlschmeckend 
> Bellamira:: großfruchtige, mirabellenähnliche Kreuzung; frühe, hohe Erträge, lange 
Erntezeit  

von Ende August bis Ende September; festes Fruchtfleisch, hohe Zuckergehalte 
 
 
Renekloden 
 
> Große Grüne Reneklode: bewährte Sorte, grün-gelbe Frucht, sehr süß 
> Graf Althans: violettblaue Haut, fein säuerlicher Geschmack 
 
 
 
Pfirsich 
 
Folgende Sorten haben nur geringe Probleme mit der Kräuselkrankheit: 
 
> Benedicte: Reife Anfang bis Mitte August; geschmacklich gute, weißfleischige Sorte 
> Revita: Reife Anfang August, weißfleischig, etwas faserig 
 
 
 
Aprikose 
 
> Hargrand und Goldrich: (beide mittlere Reifezeit) stellen bezüglich Größe und vor 
allem  

Geschmack eine Verbesserung des Sortimentes dar!  
> Kuresia: ist ebenfalls geschmacklich und optisch ansprechend und hat sich vor allem in  

kühleren Regionen sehr gut bewährt. 
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